
25

das Geldeinkommen aller Angehörigen des Deutschen Reiches ver¬
doppeln, ja verzehnfachen wollten. Denn mehr als vorhanden
ist, kann nicht verbraucht werden. Ebenso herrscht ein starker
Mangel an den meisten Kulturmitteln, einmal weil die Rohstoffe
fehlen, besonders aber deshalb, weil so viele Männer zur Waffe
einberufen sind und so viele Männer und Frauen für die Ausrüstung
unseres Heeres arbeiten müssen, und weil es daher an der für die
Erzeugung der Kulturmittel notwendigen Arbeit fehlt. Während
also das Geldeinkommen bei den meisten Menschen noch gestiegen ist,
sind sie trotzdem sowohl an Nahrungs- als an Kulturmitteln erheblich
ärmer geworden.

Das wirkliche Jahreseinkommen eines Menschen besteht also nicht
in Geld, sondern in den von ihm im Laufe eines Jahres verzehrten
Gebrauchsgütern, und da diese in Nahrungs- und Kulturmittel zer¬
fallen, so besteht das Einkommen aus einem Nahrungsmittel- und
einem Kulturmittelteile. Auch diejenigen Menschen haben ein Ein¬
kommen, welche kein Geld verdienen, wie die Kinder. Auch ihr
jährliches Einkommen besteht in den Gütern, die sie in einem Jahre
verbrauchen.

Die Meinung, das Einkommen bestehe in Geld, ist also ungenau.
Das Geld ist nur ein Mittel, um sich die einzelnen Bestandteile des
Einkommens zu verschaffen.

Das jährliche Einkommen eines Menschen besteht in den Nah-
rungs- und Rulturmitteln, die er in einem Jahre verbraucht.

13. Das Volkseinkommen.

Auch das Einkommen eines Volkes wird gewöhnlich in Geld aus¬
gedrückt. Man zählt die einzelnen Geldeinkommen zusammen und
bezeichnet die Summe als das Volkseinkommen. Wir haben aber
gesehen, daß das Einkommen eines einzelnen Menschen nicht in Geld
besteht, sondern in den Gebrauchsgütern, die er verzehrt. Ganz
ebenso ist es bei einem Volke. Auch hier ist es nicht das Geldein¬
kommen, worauf es in wirtschaftlicher Beziehung ankommt, sondern
die durchschnittliche Lebenshaltung, und diese ist durch die Menge
der Nahrungs- und Kulturmittel bedingt, die das Volk in einem be¬
stimmten Zeitraume, z. B. einem Jahre, verbraucht.

Das jährliche Einkommen eines Volkes ist also gleich der Summe
der von ihm in einem Jahre verbrauchten Güter. Auch das Einkom¬
men eines Volkes zerfällt in einen Nahrungs- und Kulturmittelteil.


